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Der Optimist
«Was meine Sie, was mir jetz dänn müend Schtüüre ablade?!!!»
«Das chöne mir de nöchscht Winter an Chole spare!»
«Händ Sie d'Illusion, daß die so viel billiger werde?»
«Nei, aber daß es gar keini meh git !»

Lieber Nebeispalter!
Ein paar Ha-Deler stehen beisammen,

und einer erzählt, wie es ihn vom Velo
geschleudert habe; er sei «gopferteggel»
mehrere Meter weit geflogen. Das kleine

Ich esse gut im bekannten

Restaurant «Zur Gerbern»
LUZERN » Sternenplatz

wie die Küche, wird der Kelle
gepflegt. M. Boese-Zehnder

Friedeli, das dabei steht, und bei dessen
Eltern die Soldaten einquartiert sind,
mischt sich ins Gespräch und sagt: «Ihr
müend nid meine mi Vatter ischt au
scho vom Velo glalle, aber der ischt
dänn no e paar Meter witer gfloge as
Sie.» Egi

Eine Familie speist anläßlich eines
Familienfestes im Gasthaus. Eine
geradezu peinliche Stille lastet über den
Speisenden bis plötzlich das kleine

Töchterchen der Mutter verstohlen
zuflüstert: «Muetter, lueg emal, wie de
Vatti schön chan ässe!» Hierauf statt
peinliche Feierlichkeit feierliche
Peinlichkeit. Kakle

Schönster Biergarlen an der Limmal
Soignierte KUche Fisch-Spezialitäten
beim H'bahnhof /. t Kl< II Platzspitz

Inhaber: C. Mollet-Sennhauser
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